
Bei der Ausstellung werden anhand von schriftlichen 
und bildlichen Materialien sowie Gegenständen, 
Musik und Filmen das Leben und die Arbeit des aus 
Mirna Peč stammenden Lojze Slak dargelegt. Auf 
dem Spaziergang durch sein Leben von der Geburt 
bis zum Tod ist der Ein�uss der Landschaft, der 
Menschen und der Volksmusik der Region Dolenjska 
auf sein musikalisches Werk spürbar. Slaks Leben 
war von Musik durchdrungen. Er war ein Virtuose auf 
dem diatonischen Akkordeon, er war Liedermacher 
und er war Gründer und Leiter des Ensembles Lojze 
Slak. Die Akkordeons, denen er so unvergessliche 
Klänge entlockte, bereicherte er um den sog. 
„Slak-Knopf“, der auch an den ausgestellten 
Instrumenten zu sehen ist.   

Dauerausstellung im Museum 
Lojze Slak in Mirna Peč

Lojze Slak – Virtuose 
auf dem diatonischen 
Akkordeon

Meine Platten sind meine Bücher

Das Museum ist 
an die 
Bedürfnisse 
bewegungsbehi
nderter, 
hörbehinderter 
(Induktionsschl
eife) sowie 
blinder und 
sehbehinderter 
Besucher 
angepasst.

Museum Lojze Slak und Tone Pavček
Trg 8, 8216 Mirna Peč

+386 (0)7 30 78 120 
muzej.mirnapec@siol.net

www.muzejslakpavcek.si
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„Für den Inhalt ist die Gemeinde Mirna Peč verantwortlich. 
Die Durchführung des Entwicklungsprogramms für den 
ländlichen Raum der Republik Slowenien für den Zeitraum 
2014–2020 wird vom Ministerium für Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und Ernährung verwaltet.“

November 2018

Občina Mirna Peč 
Trg 2, 8216 Mirna Peč

Eine Besonderheit der 
Ausstellung ist die 
Bühnennachbildung. Früher 
hat das Ensemble Lojze Slak 
auf der Bühne gestanden, 
heute haben die Besucher die 
Möglichkeit dazu. Hier können 
sie auf einem Akkordeon ihre 
liebsten Slak-Melodien zum 
Besten geben. 

Wer möchte, kann seinen Auftritt mit Musik- und 
Videobegleitung des Ensembles Lojze Slak aufnehmen. 
Die „Akkordeon-Show“ bietet Liebhabern des 
diatonischen Akkordeons ein Erlebnis, wie noch keine 
andere Ausstellung in Slowenien zuvor.     



Lojze Slak wurde am 23.7.1932 in Jordankal geboren. Wegen der Krankheit 
seiner Mutter wuchs er bei den Großeltern in Mali Kal bei Mirna Peč auf, 
umgeben von den Klängen des diatonischen Akkordeons seines Onkels und 
vom Gesang der Volkssänger. Bereits vor der Einschulung brachte er sich 
heimlich das Akkordeonspiel bei. Er liebte die Region Dolenjska und kehrte 
auch nach seinem Umzug nach Ljubljana immer wieder gern dorthin zurück, 
um Inspiration und Motive für den unverkennbaren „Slak-Klang“ zu schöpfen.  

Das Ensemble war 47 Jahre aktiv. Ihr gemeinsamer Weg führte sie durch ganz 
Slowenien und des Öfteren auch über die heimatliche Grenze hinaus – zu den 
Slowenen in anderen Teilen Europas sowie in Australien und den USA. Das Ensemble 
gab 58 Alben heraus. Sie alle sind bei der Dauerausstellung zu sehen, zusammen mit 
zahlreichen Preisen für verkaufte Tonträger und Publikumspopularität im In- und 
Ausland – unter anderem auch in den USA, wo unter dem Ein�uss der Slaks die sog. 
Button Box Clubs und Polka Masses entstanden. 

Das Ensemble Lojze Slak entstand 1964 beim Zusammenschluss 
des Trios Lojze Slak und des Sängerquintetts Fantje s Praprotna.

Der Nachbau des Übungszimmers im Haus der Slaks 
in Gunclje mit der gesamten Originaleinrichtung 
bietet den Besuchern einen Einblick in das Umfeld, 
in dem Slaks Musik entstand. Lojze war nicht nur 
Musiker und begeisterter Weinbauer, sondern auch 
Ehemann und Vater, Sohn und Bruder, Freund und 
Arbeitskollege. Seine Frau Ivanka und die Söhne 
Slavko und Robert waren stets auch fest in sein 
Musikleben eingebunden. 
  

In Mirna Peč kommen 
sowohl Liebhaber als auch 
Interpreten von Slaks Musik 
auf ihre Kosten. An den 
Audio- und Videopunkten 
können sich die Besucher 
zahlreiche Hits anhören und 
Auftritte des Ensembles 
anschauen. Weitere 
Einblicke in die Geschichte 
Lojze Slaks bietet eine 
erweiterte Materialauswahl 
mit Slaks Gesangsbuch, 
Zeitungsartikeln u. a. m. 

der Nachbau des 
Übungszimmers im Haus der 
Slaks in Gunclje 


